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■0
Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 12 . Mittwoch den 9 . Februar i 83 i

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Die Contro lirung der zollfreien Gegenstände betreffend .Die Verordnung vom 20 . Januar 1827 . ReggsBlatt Nr . 111. , wodurch die Eontrolirung allerüberhaupt oder bis zu einem gewissen Betrag vom Ein - AuS - oder Durchgangszoll befreiten Gegenständedurch Freischeine vorgeschrieben worden ist , wird mit höchster Ermächtigung Seiner KöniglichenHoheit des Großherzogs vom r3 . d . M . hiedurch aufgehoben .

Die Steuerdirection wird mit dem Vollzug beauftragt .
Karlsruhe den 25 . Januar i83i .

Vorstehende im Regierungsblatt vom 3 . dieses Seite 6 enthaltene Verordnung wird andurch be¬kannt gemacht . Karlsruhe den 4 . Februar i83i .

Die Anwendung des Zolltarifs betreffend .In Gemäßheit allerhöchster Entschließung Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogsaus Großherzoglichem Slaatsministcrium vom i3 . d . M . Nr . 56 . wird hiermit provisorisch verordnetwas folgt : '
Die Bestimmung in Ziffer 8 . der Vorschriften über die Anwendung des Tarifs , welcher dem Zoll -gesetz vom 21 . Juni 1627 bcigefügt ist , und wonach Gegenstände , wovon der Zoll bei der Ein ,oder Ausfuhr keinen ganzen Kreuzer beträgt , zollfrei seyn sollen , ist dahin abqeandert :„ Alle Gegenstände , welche bei der Ein - oder Ausfuhr keinem Zollbetrag von wenigstens 3Kreuzer unterworfen sind , werden zollfrei gelassen ."
Die Steuerdirection hat diese provisorische Verordnung zu vollziehen und vollziehen zu lassen .Karlsruhe den 25 . Januar i83r .

Finanz - Ministerium .
von B ö ck h .

Nr . 2 >- 9 .
vstt. Roman .

Verstehende im Regierungsblatt vom 3 . dieses Nr . II . Seite 6 . enthaltene Verordnung wird an -vurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht . Karlsruhe den 4 . Febr . r83r .Steuer - Direction .
C a s s i n 0 n r .

vckt. Stromever .



Nr . 1735 . Durch Beschluß Großherzig ! . Justiz - Minister » vom 21 , Der . v . I Nr . 583 ? . sind

die Theilungs -Scribenten H utlin ger von Mügard , Gubler vonMenzingen und Engl er von Kippen¬

heim auS der Scribentenliste gestrichen worven . Konstanz den 28 . Januar i 83 i .

Großherzogl . Bad . Direclo rium des SeekreiseS .
R e t t i g vät . Einhart .

Bekanntmachungen .

Se Königl . Hoheit der Großherzog haben sich

gnädigst bewogen gefunden , die erledigte kathol .

Pfarrei Oberhäuser , ( Amts Philippsdurg im Neckar -

Kreise ) dem P ^ rrer Joseph Michael Stang zu

Malsch , Amts Wiesloch , huldrcichst zu übertragen .

Dadurch wird die letztgenannte Pfarrpfcünde , mit

einem beiläufigen Einkommen von 600 — 700 fl .

in Ratucalsirum , Zehnten und Gütcrertrag erledigt .

Die Bewerber um die vorgedachte Pfarrei , haben

sich bei dem Neckarkreisdirectorium nach Vorschrift

zu melden .

Die mit dem landesherrlichen Decanake verbun¬

dene Stadlpfarrci Pfullendorf wurde durch das am

, Jänner d . I . erfolgte Ableben des Dekans und

StadtpfarrerS Strebet erledigt . Sie hat nach

Abzug der Lasten , worunter auch die Haltung eines ,

und nöthigenfalls zweier HülfSpriester gehört , ein

beiläufiges Erträgniß von 1000 fl. Die Kompeten -

ten um dieselbe haben sich nach der Verordnung

vom Jahr » 810 Regierungsblatt Nro . 38 . inSbeson ,

dere Art . 2 . und 3 . durch das Seekreisdirectorium

zu melden .

Durch die Beförderung de- Lehrer - Immer ,

auf den Stadtschuldienst zu Oberkirch , ist die Leh¬

rerstelle zu Hörden , im Amte Gernsbach , mit ei¬

nem Erträgniß von beiläufig » 60 fl . erledigt wor¬

den . Dieselbe wird mit dem Bemerken zur Wieder -

besetzung ausgeschrieben , daß sich die Bewerber bei

dem Murg - und PsinzkreiSdirektorium vorfchriftS -

mäßig zu melden haben .

Der durch den Tod de- Lehrers Frey erledigte

katholische Schuldienst in Ahausen soll mit dem

Meßnerdienste verbunden , wieder besetzt werden .

Beide Dienste zusammen ertragen jährlich gegen

io 5 fl. Die Bewerber darum haben sich bei dem

Seekreisdirectorium vorschriftsmäßig zu melden .

Uotrrgerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .

Schuldenliquidationea .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen auSgeschlvßen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen —

AuS dem

Oberamt Durlach .

(3) zu Grötzingen an den verstorbenen Ja¬

kob Götz , Michaels Sohn , und dessen Ehefrau

Dorothea geborne Glaser , auf Montag den 14 .

Febr . d . I . Vormittags vor der Tbcilungs - Eommis -

siv» auf dem Rathhause zu Grötzingen .

(2 ) zu Durlach an den in Gant erkannten

verstorbenen Karl Fr . Rittershofer , auf Donner¬

stag den 24 . Februar d . I . Morgens 6 Uhr in dies¬

seitiger Lberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .

(2 ) zu Münchweier an das in Gant erkann¬

te überschuldete Vermögen des Bäckermeisters Seba¬

stian Beyle auf Samstag den 26 . Februar d . I .

früh g Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Hornberg .

(3) zu Sckiltach an den in Gant erkannten

Schiffer oder Hollanderholzhändler Samuel Traut¬

wein auf Freitag den 18 . Februar d. I . Morgens

9 Uhr auf dem Rathhause in Schiltach . AuS dem

Oberamt Pforzheim .

(1 ) zu Obermutschelbach an das in Gant

erkannte vermögen des Daniel Schäfers und

seiner verstorbenen Ehefrau , auf Montag den 28 .

Februar d . I . Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger

OberamtSkanzlei . Aus dem

Oderamt Rastatt .

( 1) zu Kuppenheim an den in Gank er¬

kannten Steuerperaquator Sebastian Adam auf



Freitag bm » 8 . März d . I . Vormittags 9 Uhr in
-diesseitiger Obcramtskanzlei , wo zugleich ein Borg .
oder Nachlaßvecglcich versucht werden wird .

( 2) Karlsruhe . [ Siqutbfltlon .] Zur Rich¬

tigstellung der Forderungen an den Nachlaß der ver¬

storbenen Weinhandler K. Ludwig Reble s Wittwe
von hier ist Tagfahrl auf Montag den 14 . Februar
d . I . Vormittags 9 Uhr in der Rebleschen Wohnung
festgesetzt. Alle diejenigen welche an die gedachte Ver -
lassenschastsmaffe aus irgend einem Grunde etwas zu
fordern haben , werden hiermit aufaeforderk ihre An¬
sprüche unter Vorlegung der betreffenden Urkunden
an obigem Tag geltend zu machen , da sonst bei der
Erbvertheilung keine Rücksicht hierauf genommen wer¬
den würde . Zugleich werden alle jene , welche zur
Berlassenschaft etwas schulden , aufgefordert , bis zum
obigen Termin entweder Zahlung zu leisten oder Ab¬
rechnung zu pflegen , indem sonst sämmllich bekannke
Ausstande cinqeklagt werden würden .

Karlsruhe den 3 l . Jänner r 83 i .
Gcoßh . EtadtamlS - Rcvisorat .

Muadtodt » Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei Der »

kust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundrodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben konrrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Badem

( O von Sinzheim dem Malhaus Strack
dessen Aufsichtspflegcr der Gerichksmann Bonifaz
Walter von da ist. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
(2 ) von Walds Hut dem Fidel von Him -

berqer , dessen Aufstchtspfleger der Bürger Martin
Moral von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Kaution
w rd auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Bretten .
(2) von Menzingen der Georg Michael

Schmidt , welcher schon im Jahr 1817 mit seiner

Familie nach Taurien ausgewandert, ohne daß bis¬
her eine Nachricht überhaupt eingekommen wäre .

( 2 ) von Bretten der Johann Lang , seiner
Profession ein Metzger , welcher schon gegen 20 Jah¬
re abwesend ist , ohne daß er je Nachricht von sich
gegeben , oder daß man sonst seinen Aufenthalt erfah¬
ren hatte . Aus dem

Stadtamt Freiburg .

( 3) von Freiburg der seit i8 »o abwesende ,
43 Jahr alte Schneider Johann Nepomuk Heim ,
dessen Vermögen in 234 fl . besteht . Aus dem

Lberamt Offenburg .
( 2) von Rammersweier der Johann May ,

welcher seit dem Jahr 181 $ als Soldat abwesend ,
uid dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , dessen Ver¬
mögen in 774 fl . 53 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Schwetzingen .

( 2 ) von Seckenheim der ledige . Zimmermann
Johann Bi kan , welcher vor ungefähr 11 Jahren
mit einem Reisepaß nach Amerika gegangen ist ,
und seit 8 Jahren keine Nachricht von seinem Au¬
fenthalte gegeben hat , dessen unter Kuratel stehendes
Vermögen in 269 fl . 24 kr - besteht .

( 3) Bühl . sErben - und Gläubiger -Aufruf . 1
Unterm 5 . September v . I . starb dahier die ledige
hiesige Bürgerstvchtcr Barbara Feu sch , ohne Ge¬
schwister oder Nachkommen von diesen , oder Ahnen
«» hinterlassen , und ohne eine Verfügung über ihre
Berlassenschaft getroffen zu haben . Es sind dal er

rast Gesetzes ihre nächsten Sriten - Bcrwandten zur
Erbschaft berufen , und zwar :

1 ) Jene ihres verstorbenen von hier gebürtigen
Vaters des gewesenen hiesigen Bürgers und
Rolhgerbermeistcrs Ignatz Fensch , zu der einen ,
und #

2 ) Jene ihier ebenfalls verstorbenen Mutter , Ma¬
ria Anna gcborne Schwab , gebürtig aus dem
Prechthal , zu der andern Hälfte der Berlassen¬
schaft.

Unter den bis jetzt sich anqemeldeten Verwandten
scheinen jene im 4 . Grade der Seitcn - VerwandM ' ast
von beiden Linien , nemlich der Erblasserin Eltern
noch lebende Gefchwister - Kinder , die Nächsten und
zur Erbschaft berufen zu sein.

Da nun beide Eltern der Erblasserin mcbrerr
Geschwister gehabt und letztere Nachkommen hinter ,
lassen haben sollen , und diesseits unbekannt ist, wel¬
che von denselben ausser den sich schon Angemeldelen ,
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auf die offene Erbschaft gegründete Ansprüche zu
machen haben dursten , so werden dieselben , und
zwar diejenigen , welche, wo nicht in einem näheren ,
doch ebenfalls im 4 . Seiten - Verwandschasts - Grade
mit der Erblasserin , wie die bereits sich angemelde¬
ten Personen , stehen sollen , andurch aufgeforderc ,
binnen 6 Wochen s äuto bei dem Großherzoglichen
Amtsrevisoral dahier sich persönlich oder durch gehö .
rig Bevollmächtigte anzumelden , und ihre Anmel¬
dungen mit legalen Beweisurkunden ihres Verwandt¬
schafts - Grades zu belegen , indem nach Umlauf obi¬
gen Termins die Verlassenschaft unter die sich an¬
gemeldeten nächsten Verwandten wird vertheilt und
an dieselben ausgefolgt werden , und die sich später
oder gar nicht Anmeldenden , alle dadurch ihnen zu¬
gehenden Nachtheile lediglich sich selbst beizumcssen
haben . Zugleich werden auch Alle , welche an die
Wcrlassenschast der übgenannten Erblasserin sonstig«
Forderungen zu machen haben , aufgefordert , solche
mit ihren Beweis - Urkunden ebenfalls innerhalb obi¬
ger Frist bei dem Großh . Amtsrevisoral dahier ein¬
zureichen , indem nach erfolgter Vermögens -Auskol -
gung auf spatere Anforderungen keine Rücksicht mehr
genommen werden kann .

Bühl den 36 . Jänner i83i .
Gcoßherzogl . Bezirksamt .

( 3) Achern . (Verschollenheitserklärung .^ Der
Soldat Anton Hug von Obecsasbach , welcher sich
auf diesseitige Vorladung vom 9 . Juni 1839 Nr .
5i63 . nicht gestellt , und keine Nachricht von sich ge
geben hat , wird nunmehr für verschollen erklärt , un
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten gege
Kaution in fürsorglichen Besitz verabfolgt .

Achern den 35 . Jänner » 83 » .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Achern . sVerschollenheitSerklärung . s Der
unterm 1 . Juli 1839 vorgeladene Soldat Ignaz
F^r ü h von Achern wird , da er sich nicht gemeldet
und keine Nachricht von sich gegeben, nunmehr für
verschollen erklärt .

Achern den 39 . Jänner » 63 » .
Großherzogl . Bezirksamt .

" f3 ) Triberg . (Verschollenheitserklärung . ) Da
Jakob Faller von Neukirch ungeachtet der öffent¬
lichen Vorladung vom 34 . October » 839 sich zur
Besitznahme seines Vermögens bis jetzt nicht gemel¬
det hak , so wird derselbe nunmehr alS verschollen er¬
klärt , und sei » Vermögen de» bekannten nächsten
Erben gegen Cautivn überlassen .

Triberg den 34 . Januar » 83 » .
Großh. Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

E
( ») Engen . ( Vorladung . ) Johann Baptist

Müller , gebürtig von Emmingen ab Eck , siel in
die ordentliche Militär - Conscciption für » 83 » , er¬
schien aber werde bei der Aufnahme und Loosung ,
noch bei der am 3 » . v . M . vorgcgangenen Aushe¬
bung . Da aber die Aushebung weit über sein«
Loosungsnummer hinauf gegriffen hat , so wird der¬
selbe aufgefordert , sich binnen 4 Wochen , von heute
an , bei Vermeidung der gesetzlichen Nachlheile da¬
hier vor Amte zu stellen.

Engen den 5 . Februar >83 » .
Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergifchcs Bezirksamt .

( » ) Rastatt . ( Vorladung . ) Der für das
Jahr » 83 » conscriptionspflichkige Johann Adam
Schröder von Bietigheim , hat sich weder bei der
Loosung noch bei der Messung dahier gestellt. Der¬
selbe wird daher aufgeforderk , sich binnen 6 Wochen
von heute dahier einzufinden und der Constriptionsr
Pflicht Genüge zu leisten , widrigens gegen ihn dir
gesetzliche Strafe würde erkannt werden .

Rastakt den 3 ». Jänner » 83 » .
Großherzogl . Oberamt .

( 3 ) Waldshut . ( Vorladung .) Dominik
Lauber von Luttingen , Soldat vom Großherzogli¬
chen Linien -Jnfanterie - Regiment Markgraf Wilhelm
Nr . 3 . in Konstanz , welcher sich während seiner
Beurlaubung von Haus entfernte , wird hierdurch
aufgefordert , sich innerhalb 6 Wochen dahier oder
beim Regiment zu stellen , und sich über sein» Ent¬
fernung zu verantworken , widrigens gegen ihn , die
auf die Desertion gesetzten Strafen ausgesprochen
werden würden .

Waldshut den 3o . Jänner i83 » .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Pforz heim . (Diebstahl . ) In der ver¬
flossenen Nacht wurden aus einem hiesigen Hause
mittelst Einbruchs nachbcnannre Effekten entwendet .
Entfernter Verdacht fällt auf einen Burschen von
»nittlecer Größe , und ziemlich starkem Körperbau ,
welcher mit Leder besetzte Hosen von dunklem Ti ch ,
einen braunrothen tuchenen Wamms mit überzogenen
Knöpfen , und eine tüchene Stilpkappe getragen ha .
den soll . Dieses wird Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Pforzheim den 39 . Januar » 83 » .
Großh . Oberamt .

Beschreibung der entwendeten Effekten .
» ) » noch neue weiße Kopfkissenzüge mit A . fl . ft .

S . toth gezeichnet 1 30
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a ) i noch nicht abgetragener hellblau melir - fl.' t( c tuchener Ueberrock mit übersponne »
ncn Knüpfen t2

3) i noch , ziemlich neue Jacke von braunem
Sommerzeug mit zwei Flügeltaschen ,
und Knöpfen vom nemlichcn Zeug über¬
zogen

. 9
4) 1 tuchenes hellblaues Kamifol mit zwei

Seitentafchcn , und Knöpfen vom nem -
lichen Zeug überzogen 8

5) 1 Paar noch wenig getragene dunkelgrau-
tüchene Hosen mit kleiner Latze , und
Knöpfen vom nemlichenZeug überzogen 96 ) 1 Paar altere hellblau tüchene Hosen
mit großer Latze 7

7) i Paar weite gelbe Nanquinhofen mit
großer Latze 8

8) 1 gelbe Kamelhaarne Weste mit gelben
gerippten Metallknöpfen und Futter von
ungebleichter Leinwand . 3

9) 1 Kamelhaarne Weste mit roth und
schwarzen Dupfen , mit Knöpfen und
Futter wie bei vergehender 3

20 ) 1 tuchene rothbraune Weste mit 2 Reihen
Meiallknvpfen 411 ) 1 Weste von schwarz und grün gestreif¬
tem Zeug und glatten Perlenmutter¬
knöpfen 2

1 » ) 8 neue ordinäre Hemder unten roth mitC . H . gezeichnet ja
1 3) i Paar weiße wollene noch wenig ge¬

tragene Socken , unken mit Leinwand
besetzt —

14 ) 1 mit Leinwand gefütterter seidener Ho¬
senträger , mit eingewobenen rcthen und
grünen Blumen und 2 Skahlschnallen . 1

15 ) 1 gestrickter Tabacksbeutel von Baum¬
wolle mit rolhcn , weißen und grünen
Streifen und Perlen von derselben Far¬
be , mit grüner Schnur und cvlh seide¬
nem Futter —

» 6) 1 gewobener baumwollener schwarz und
hellblau gestreifter Tabacksbeulrl mit
grüner Schnur , und weiß ledernem
Futter —

17 ) 1 Paar frisch gesohlte Halbstiefel mit
hohen Absätzen 4> 8) j langer s. g . Ulmer MassernPfeifenkopfmit geripptem silbernem Beschläq , undeiner Röhre aus Hirsch - und gewöhnli¬chem schwarzen Horn gedreht , mit klei¬ner silberner Kette 5* 9) 1 weiß porzellenener Pfeifenkopf mit der
Stadt Durlach schwarz tuschftt nebst

kr .
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Wassersack und einem etwa 1 Schuh fl . kr.
langen Weichsclrohr mit breitem Mund
spitzen j —

20 ) 1 Paar aschgrau meli' rte noch ziemlich
neue tuchene Hofen , mit breiter .Latze
und Knöpfen vom nämlichen Zeug
überzogen 8 —

21 ) 1 dunkelgrautuchene runde Kappe mit
schwarzem und unten grün lakirtem Stilp 2 —

22 ) 1 dunkelblau seidenes glattes Marinshals -
tuch von ungefähr Elken Länge 2 —

a 3) 4 noch zimlich neue ordinäre Manns -
hemder , unken mit C . 8 . roth gezeich¬
net , mit Haften am Kragen 8 —

Zusammen 106 8

( j ) Bruchsal . sLandesverweifuxg ) Johann
Letsch von Saarbockenheim , im Königlich französi¬
schen Departement des Niederrheins , welcher wegen
Unterschlagung » Fälschung und Landstreicherci eine
einjährige Eoccectionshaüsstrafe dahier zu erstehen
hatte , wird Morgen entlassen und in Gemäsheit
des UrtbeilS Großh . Hochpreißl . Hofgerichts am
MittelRhein d . d . Rastatt den 26 . Januar j 83 o
N ro . 36 o . I . Sen . der diesseitigen Landen verwiesen .

Bruchsal den 5 . Februar i 83 i .
Eroßh . Zucht - und EvrrcctionshausVerwaltunz .

Signalement .
Derselbe ist 3 x Jabrc alt , von Profession , einBäcker , kleiner Statur , 5 ' i " 2 " '

groß , hat dun¬
kelbraune Haare , dergleichen Auqbraunen , graueAu -
gen , gewöhnliche Naje , mittelmäßigen Wund , läng¬
lichtes Kinn , dunkelbraune Bauhaare . Ist einseitigund am linken Auge blind . Bei der Entlassung
tragt er eine graue Kappe , ein geblümtes Halstuch
»in ungebleichtes Pergalüberhemd oben mit blauen
Bändel » besetzt, eine gestreifte sommerzcugene Weste ,weiße Hosen und Halbstiefel .

( 1 ) Mannheim . (Landesverweisung .) Der
unten stgiialifirte Zimmergeseke , Franz Johann
Joachim Alwart au » Rostock , welcher durch Ur .
theil des Großherzogl . Hvchpreißlichen Hofgerichts
dahier vom 3v . Dec . v . I . Nr . 3oo 5 . I . Sen .
wegen Theilnahme an .den am 2 . £ cf . v . I . dahier
statt gehabten tumultuarischcn Auftritten mir 4
Wochen Gefängniß bestraft , und gegen welchen zu¬
gleich di« Landesverweisung erkannt worden ist , hat
heute seine Strafe erstanden , und ist der Großher¬
zogl . Lande verwiesen worden ; was man hiermit
iV$ öffentlichen Kenntniß bringt .

Mannheim den j . Februar i 83 i .
Großh . Skadtamt .



Signalement .
Alter 24 Jahre,

'
Größe 5 '

7 "
, Statur schlank,

Haare blond , Stirn etwas rund , Augenbraune
blond , Augen blaugrau , Nase mittel . Mund mit¬
tel , Kinn rund , Bart blond , Gesicht oval . Ge .

sichtsfarbe gesund , Zahne gut .
Besondere Kennzeichen : eine Narbe ober dem

rechten Auge und etwas blatternarbig .

(3 ) Bühl . sUnterpfandbüchererneuerung .1 De
Pfandbücher der Gemeinden Weitenug und Leiber¬
stung bedürfen einer Renovation Alle diejenigen ,
welche Vorzugs , und Unterplandsrechte auf Liegen¬
schaften in den Gemarkungen der gedachten Gemein¬
den ansprechen , haben sich deßfalls 1 . für die Ge¬
meinde Weitenug den 21 . , 22 . , 23 . und 24 . Febr .
d I . vor dem Renovations - Ccmmissar im Enqel -
wirthshaus daselbst ; 2 . für die Gemeinde Leiber¬
stung den 25 . , 26 . und 28 . Febr . d I . vor der
RenovativnsEommisslon im dortigen Pflugwirthshaus ,
durch Vorlage der betreffenden Originalurkunden oder
beglaubigter Abschriften darüber um so gewisser aus -
zuwcisen , als sonst zwar der vorhandene Eintrag ins
neue Pfandbuch gleichlautend übertragen werden soll ,
der Pfandglaubiqer aber alle aus der unterlassenen
Anmeldung entspringenden Nachtheile sich selbst zuzu¬
schreiben hat . Bühl den 14 . Jänner , 83 » .

Großh . Bezirksamt .

(3 ) Stockach . sKraftloS erklärte Dienstkau¬
tionsurkunde .

' Da der öffentlichen Aufforderung vom
27 . September v . I . Nro . > 4336 . ungeachtet sich
niemand in der bestimmten Frist als Eigenthümer
der in Verstoß gerathenen Dienstcautionsurkunde des
vormaligen Nellenburgischcn Oberzcllers Anton B u -
tzenqeiger zu Stockach von 3oo fl . ausgestellt am
6 . Jänner 1810 gemeldet hat , so wird dieselbe hie-
mit als kraftlos erklärt .

Stockach den * 8 . Jänner i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

lr ) Philippsburz . sEdiktalladung . s Ka¬
sper Kirchgeßner von Sickingen , gegen den als
Thetlhaber des hiesigen Schäferei - Bestandes mehrere
Gläubiger klagend ausgetreten sind , und bereits Ar¬
rest auf dessen Heerde erwirkt haben , wird , da er
sich heimlicher Weise von hier und seiner Heimath
rntfernt hat , andurch a ifqefordert , sich binnen sechs
.Wochen von heute bei diesseitiger Stelle zu sistiren ,
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um sich auf die anqemeldeten Forderungen zu erklä¬
ren , ansonst er mit seinen etwaigen Einwendungen
ausgeschlossen , und das weiteie Rechtliche in cvntu -
matiam verfügt werden wird .

Philippsburg den 29 . Jänner i 63 r .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Durlach . sB . kanntmachling ) Der durch
diesseitige Verfügung vom 2 . v . M . ausgeschriebene
Müller Johann Friedrich Adam Fratz aus der kön.
würkemb Oberamtssiadt Ecailsheim , 22 Jahre alt ,
welcher eines Diebstahls anqeschuldigt ist, wußte sich
am i . Jänner d . I . bei seiner Heimathsbehörde ein
neues Wanderbuch eu verschaffen , und bat sich da¬
mit sogleich wieder auf die Wanderschaft begeben.
Dies wird zum Bchuf der weite - n Fahndung zur
Kenntniß der Großh . Polizeibehörden gebracht und
zugleich auch die Müllerprosesseonisten , um im Be¬
tretungsfalle des Johann Friedrich Adam Fratz hie¬
von unverweilte Anzeige zur Arretnung desselben zu
machen , hierauf aufmerksam gemacht .

Durlach den 5 . Februar i 83 i .
Großh . Dberamt .

Kauf,Anträge .

(3) Karlsruhe sBrod - und Fouragelieferung
betreffend ] Die Lieferung des Brods für die Garni¬
sonen Mannheim , Kißlau , Bruchsal ' und .Rastatt ,
sodann der Fourage für die Garnisonen Karlsruhe
mit Goltsau , Mannheim und Bruchsal in den
3 Monaten Marz April und May e 83r wird
durch Soumissionen an die Wcnigstnehmenden , in sofern
die Preise billig gefunden werden , begeben Die Sou ,
Missionen , in welchen bie Angebothe in deutlichen Zah¬
len und Worten auszudrücken , insbesondere aber die
angebothenen Preiße auf die Fourage zu specisiciren sind,
wieviel nemlich davon für den Haber , (welcher i 83 vr
Gewächs fkyn muß , und die 6 Meßle Haber leichter
Ration 8 Pfund neues Gewicht wägen müssen , sodann
für das Heu und das Stroh gerechnet ist , werden Mon¬
tag den >4 . Febr . d . I . VormiitagS lollhr dahier ge¬
öffnet , und müssen daher längstens bis den r 3 . Februar
Abends 6 Uhr dahier einkreffen , indem aul später
erscheinende Soumissionen keine Rücksicht mehr ge¬
nommen wird . Dieselben müssen ferner auf dem
Umschlag die Bemerkung : „ Brod - u Fourage -
Lieferung betreffend " tragen , und da man sich
auf keine weitern , als auf die bestehenden Lieferungs¬
bedingungen einläßt , welche bei den Stadtkommandant «



schoten , so wie bei dem diesseitigen Secretariat cin -

gesehen werden können , so werden eS die Soumit -

lenten selbst für unnöth >z finden , Klauseln
und Nebenbedingungen oder Bemerkungen in die

Eoumissionen aufzunchmen , welche durchaus nicht
berücksichtigt werden . Wenn zwei oder mehrere
Individuen die Lieferung des Brcds oder der Foura -

ge für eine oder die andere Garniscn übernehmen wol¬

len , so müssen sie sich sammklich in der einzureichen¬
den Soumiffion unterschreiben ; ein ? mit der Unter¬

schrift „ N . N . et Compagnie “ versehene Soumission
wird nicht angenommen Ebenso werden keine Asterac -
cvrde und keine Unterlieferanten zugelassen , sondern
derjenige , dem die Lieferung durch Ratifikation über¬

tragen wird , muß solche unter Erfüllung der beste¬
henden Bedingungen selbst besorgen , insofern er nicht
auf vorheriges Ansuchen die diesseitige Genehmigung
zur Uebertragung der Lieferung an einen Dritten
ausgewirkt hat .

Karlsruhe den 24 . Januar i 83 t ,
Großh . Bad . Kriegsministerium ,

v . Schäffer .
vät . Ecke rt .

( 0 Karlsruhe . fBouteillen-Wein -Versteige-
rung . j Aus der Allodial -Verlaffenschaft deshöchstsee -
ligen Großherzoqs Ludwig K . H . werden in dem
Palais an der Ecke der Waldstraße und des inner »
Zirkels , Montag den 14 . Februar t 83 t Vormittags
9 Uhr , 800 Bouteillcn fremde Weine , worunter :

>« 5 Bout . Leisterwein , Cailmuth u . Sassenberger
217 „ Riedesheimer , Hochheimer , Johannis¬

berger und andere Rheinweine .
16 Bout . Ungarische Weine ,
55 „ Madera ,
78 „ alter Oberländer ,
76 „ verschiedene rothe Weine und
80 „ Porter Bier ,

sich befinden , gegen baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert werden .

Karlsruhe den 3 . Februar t 83 i .
Aus Auftrag

Rath Ziegler .

(2) Karlsruhe . sBau - Nutz - und Brenn -
hvlzvecsteigerung . j Mittwoch den * 6 . d . M . Mer¬
ken« 8 Uhr werden im herrschaftlichen Rittnertwald ,
Berqhauser Forsts

21 Stamm Tannen , zum schneiden «.spalten tauglich
83 tannene Baumpfähle ,

8 t 5 „ Weinpfählt ,
85» ,, Bohnenstccken , sodann

23 Klafter buchen
3 , , eichen

n4 , , tannen
44 ,, aspen
i „ Klotzholz und ? '

65oo Stück Wellen öffentlich versteigert werden, wo¬
zu wir die St . igerlmgsliebhaber mit dem Bemerk . «
einlaven , daß sie sich an gedachtem Tag und Stunde

zu Söllingen am RatbbauS eiufinden kennen und
von dort aus zu dem Verst . igerungscrl in den Wald

g . leitet werden . Karlsruhe den r Febr . t 83 t .
Großherzogi . Forstamt .

(3 ) Karlsruhe . s
' Brennholzversteigerung . f

Montag den »4 . Februar d . I . Morgens 8 Uhr
wcroen im herrschaftlichen Wald , Rüppurrer Forsts ,

10 Klafter Buchen ,
404 „ Eichen ,
26 , , Aspen . Holz und

2450 Stück gemischte Wellen öffentlich verstei¬

gert werden , wozu wir die Stcigerungsliebhabcr mit

dem Bemerken einladen , daß sie sich zu obq . dachter
Zeit bei der Linde am Killisseld zur Versteigerung
einsinden können .

Karlsruhe den 3 t . Januar i 83 i .
Großh . Forstamt .

( 1 ) Heidelberg . sFrucht - Bersteigerung .j

Dienstag den 8 . Februar d . I . werden in dem Gast¬
hause zum Hirsch in Heidelberg ungefähr

5oo Malter Gerste
800 Malter Spetz
too Malter Korn und
too Malter Haber

von dem zur diesseitigen Receptur gehörigen Speicher
zu Ladenburg unter Vorbehalt einer kurzen Ratifica¬
tion öffentlich an den Meistbietenden versteigert wer¬
den . Heidelberg den 3 i . Januar i 83 i .

Großh . SchulfondsHauptverrechnung .

( 2) Pforzheim . fHolzversteigerung .1 Don .

nerstag den 10 . d . M . werden aus den Herrschafts .
Waldungen , Büchenbronner Reviers , Distrikt Wach¬
holder , 574 Klafter eichen Scheiterholz gegen baare

Zahlung versteigert . Die Zusammenkunft ist früh

9 Uhr am Wälder » auf der Straße von Brötzin¬

gen nach Büchenbronn .
Pforzheim den 3 . Februar t 83 t .

Großh . Forftamt .

(2 ) Rastatt . sAltäre - und Kanzelbau rc Ar .

cord in Iffezheim . ) Montags den 14 . Februar d .
I . fisth 9 Uhr werden in Iffezheim die in dortige
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ntuerbaute Kirche nöthigen drei Altäre , worunter ein

Hochaltar , die Kanzel , so wie die Comunikantenbank
und Beichtstühle im Wege der öffentlichen Absteige¬
rung in Accotd gegeben , was man mit dem Anfü¬

gen bekannt macht , daß Plane und Ueberschlage bei

unterfertigter Stelle an jedem Tage eingesehen wer¬
den können . Auch wird die Umfassungsmauer des
Kirchenplatzes , auf 3oo Schuh Länge und Zo Schuh
Höhe , wie auch die Mauerdecke dem öffentlichen Ab¬
strich ausgesetzt , welches den Lusttragenden Maurer
und Sceinhauermeistern andurch eröffnet wird .

Rastatt den ö . Februar i 83 i .
Grvßherzogl . Dberamt . *

Pachtantrage und Verleihungen .

( ») Eppingen . sSchäsereiverleihung .) Mon¬
tags den 28 . Februar d . Z . Nachmittags 2 Uhr
wird auf dem Rathhause zu Adelshofen die Ee -
meindsschäferei vom 23 . April anfangend , in 6 jäh¬
rigen Bestand gegeben. Der Schäfer darf im Som ,
mer i 5 o im Winter 3 oo Stück Schaafe einfchlagen ,
hat aber keine Baulichkeiten zu benutzen , und die
Unterkunft der Schaafe selbst zu besorgen , muß sich
auch mit Vermögens - und Sittenzcuqnißen auswei -
scn . Eppingen den 22 . Dccembcr i 83 o .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim . sSchäferei - Verleihung .)
Donnerstag tun 24 . F - bruar d . Z . Nachmittags 2
Uhr wird die Gemeindsschäferci in Mühlhausen vom
1 . April d I . an auf weitere drei Jahre in der
Behausung des Vogts verlehnt werden . Die Bedin¬

gungen werden am Steigerungstage bekannt genNcht
werden . Auswärtige Steigerer haben Vermögens u .
Sittenzeugniße beizubringcn .

Pforzheim den 3 i . Jänner i 83 t .
Großh . Dberamt .

Bekanntmachungen .
(3) Engen . sVakante Amtsactuarsstelle .) Ein

Rechtspraktikant , der sich gehörig auszuw -isen vermag ,
kann mit dem gewöhnlichen Gehalte per monatlich
26 fl . als Amtsactuar hier einkrelen . Nähere Be¬
dingnisse werden Vorbehalten . Briefe müssen franco
anher einkommen .

Engen den 24 . Jänner i 83 o .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergischcs Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . sWirthschaftsverpachtung . )
Unterzeichnelcr ist gesonnen , seine Gastwirlhschaft
zum weißen Baren dahier auf mehrere Jahre in Be¬
stand zu geben , dieselbe kann einzeln oder mit der
Bierbrauerei übernommen und sogleich angctretcn
werden . Jakob Claus .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

gnädigst geruht , die Pfarrei Berkheim , Bezirksamt -
Meersburg , dem Cooperalcr Scheffold in Ueber-
lingen zu übertragen .

Die Präsentation des Wilhelm Kern als Möß -
neradjunkt in Königsbach , mit Hoffnung der Nach¬
folge in den Dienst nach dem Ableben seines Vater -
durch die Palronatsherrschast , hat die SlaatSgeneh -
migung erhallen .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 5. Februar , 83i .

Fruchtprcis . I Karlsrube . I Durlach . I Pforzheim . ! Brodpreiße . ^Karlsruhe -! Durl . ! ? lcischpreißc ! Karlsr Durl .

La » Walter fl. kr . fl . kr . fl . kr . Ein Weck zu Pf . Lth Pf e. Da « Pfund . kr . kr .
Neuer Kernen — — — — — — 1 kr . hält b ; 6 } Ochsenfleisch 9 8 ;
Ultet Kernen 10 59 10 29 IO 4o dito zu » kr .

Bemeine « > — —

Waizen - - 11 11 — — 11 — 11 Rindfleisch . 7 61
Neue « Korn — — — — — — WriSbrod zu Kuhfleisch . f —
Ultet Korn 7 20 7 20 — — 6 kr. hält | 1 1 Kalbfleisch - 7 } 6
« em . Fmchl
» ersten » > 5 10 0 m b 2k Schwarz brod Räupling - fl .

Hammelfl . 7
Haber » » . 3 3i 3 öl 3 20 zu 7 kr . hält 2 —- Schweinefl . 8 71
Welschkorn > 7 4° 7 %o — — ditl « zu >4 kr 4 Ochsenzunge 9
Erbsen d. Sri
Linsen » » - I

— 1 —
zu b kr. hält — — 1 Ochsenmaul

e Ochseatuß
24
9

—

Nobnea > - — — — — — — zu io Ir . bLlt 3 i 5 > Ka >d »kovk »5 -

zBiktualien Prelle ) Rindsit tmölj da « Pfl ind 22 kr . — ( Schweineschmalz 18 kr . — Butler >8 kr .
sticht«» gezogene 22 ke . gegossene 20 kr. — Seit « 16 kr. — Unschlitt der Ent . 20 fl . 3 Ev «r 4 kr .

Verlag unv Druck ver (£ , F. Mülle rächen Hofbuchdruckerey .
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